
 

 

Abendunterhaltung 2017 

Am 24. Und 25. November 2017 fand die 

traditionelle Abendunterhaltung des DTV 

Flumenthal und TV Hubersdorf statt. 

Unter dem Motto «Labor» zeigten die ver-

schiedenen Riegen, passend zum Thema, viele 

unterhaltsame, abwechslungsreiche und fanta-

sievolle Darbietungen, welche vom Publikum 

mit grossen Applaus honoriert wurden. 

Jeweils dazwischen experimentierte Frau 

Federkiel (Céline von Büren) mit ihren drei 

Praktikantinnen, gespielt von den Juniorinnen 

Juniorinnen Jessica Zbären, Michelle Dobler 

und Deborah Speck. Mit ihren lustigen 

Dialogen leiteten sie fliessend in die 

Aufführungen der Riegen über. 

Im zweiten Teil zeigten Remo Zuber, Lukas 

Wyss, Rebekka Speck, Leila Thüring, Nicole 

Amiet, Christian Sutter, Annina Probst und 

Regisseurin Christine Zuber ihr schau-

spielerisches Talent. Mit dem Theater „Einisch 

New York“ in 2 Akten begeisterten sie Jung und 

Alt, sorgten für viele Lacher und eine 

hervorragende Stimmung.  

Der grösste Traum von Johannes Junker ist, 

seinen Geburtstag in New York mit Sinatra und 

Swing zu feiern und aus dem Altersheim Dasein 

zu entfliehen. Seine Enkelin Lara, Pflegerin im 

Altersheim sowie sein Freund und 

Zimmernachbarn Röbi Moser - manchmal 

etwas vergesslich – sind seine Lichtblicke an 

diesem besonderen Tag. Als Röbi Moser seine 

Tasche mit dem Geburtstagsgeschenk für 

Johannes im Gang mit einer anderen Tasche 

verwechselt, nimmt das ganze seinen Lauf. 

Nach vielen Verwirrungen bekommt Johannes 

am Schluss doch noch einen Flug nach New 

York geschenkt. 

Eine reichhaltige Festwirtschaft, Kaffee und 

Kuchen sowie eine Tombola rundeten die 

Vorstellungen ab. Den Abend konnte man in 

der Bar ausklingen lassen. 

Martin Hafen, Präsident TV Hubersdorf, und 

Heidi von Büren, Präsidentin DTV Flumenthal, 

dankten den zahlreich erschienenen Zu-

schauerinnen und Zuschauern, den Revue-

darstellerinnen, den RiegeleiterInnen, den  

SchauspielerInnen sowie der Technik. 

 

 

Ein grosses Dankeschön ging ebenfalls an die 

vielen HelferInnen im Hintergrund, an das 

gesamt OK und Christine Zuber für die 

Gesamtleitung. 

Auf das Verteilen von Geschenken wurde 

wiederum verzichtet und das Geld der Spitex 

Solothurn gespendet.  

Andrea Schärer 

 

Unihockeyturniere in Luterbach und 

Biberist 

Am 28. Oktober 2017 nahm der Turnverein 

Hubersdorf mit einem Aufgebot von vier 

Unihockeymannschaften am 41. Luterbacher 

Spielturnier teil. Dies diente wie jedes Jahr als 

Vorbereitung für das Unihockeyturnier vom 

RTVSU und zum Sammeln von Spielerfahrung. 

Bedingt durch wenige Anmeldungen wurden 

die Kategorien der ältesten Mädchen und 

Knaben zusammengelegt. Alle Mannschaften 

spielten in der ältesten Kategorie als Mixed 

Mannschaften. In dieser Kategorie war die Jugi 

Hubersdorf mit 3 Mannschaften vertreten und 

eine Mannschaft bei den jüngsten Knaben. Am 

Morgen kämpften die jüngsten Knaben tapfer, 

jedoch verpassten sie das Podest knapp. Am 

Nachmittag spielten die Junioren 

gegeneinander und gegen die Mannschaften 

von Rüttenen (der einzige Verein neben 

Hubersdorf in der Kategorie), gegen die sie sich 

jedoch nicht durchsetzen konnten. 

 

 

Zwei Wochen später, am 11. und 12. November 

2018, war das RTVSU Unihockeyturnier in 

Biberist. Die 4 Mannschaften, die bereits in 

Luterbach angetreten waren, wurden durch 

eine weitere bei den mittleren Mädchen 

ergänzt. Bei den ältesten Mädchen gab es 

erneut zu wenig Anmeldungen und so spielten 

die zwei Mannschaften der Jugi Hubersdorf mit 

den Frauen. Am Samstag spielten die mittleren 

Mädchen am Nachmittag und holten sich 

verdient den 3. Rang und qualifizierten sich 

damit für den Kantonalfinal im März 2018. Am 

Abend spielten dann die Juniorinnen bei den 

Frauen und konnten dabei neue Erfahrungen 

sammeln. Sie waren automatisch schon für den 

Kantonalfinal qualifiziert. Am Sonntag spielten 

die ältesten und jüngsten Knaben. Beide 

Mannschaften konnten sich trotz vollem 

Einsatz mit dem 5. Rang knapp nicht für den 

Kantonalfinal qualifizieren. 

Valérie Kulka 

 

Abschlussturnen aller Riegen 2017 

Am 11. Dezember 2017 fand das traditionelle 

Abschlussturnen aller Riegen statt. Trotz 

ausgesprochen bescheidenen Wetterbe-

dingungen fanden sich um 19.30 Uhr ca. 20 

Turnerinnen und Turner aus den Riegen der 

Aktiven, Frauen und Männer im Primar-

schulhaus ein. 
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Bei Wind und Regen ging es in Richtung 

Riedholz, Ziel war das dortige Waldhaus, in 

dem sich die Teilnehmer zunächst mit einem 

Glühwein vom Feuer aufwärmen konnten. 

Nach einer kurzen Ansprache durch Silvan, 

dem Oberturner der Männerriege, die dieses 

Jahr für die Durchführung des Abschluss-

turnens verantwortlich war, startete der 

kreative Teil des Abends. Verschiedene 

Gruppen stellten ihren Einfallsreichtum im 

Verse schreiben, Lieder texten und dem zur 

Jahreszeit passenden Verzieren von Lebkuchen 

unter Beweis. 

Nachdem alle Gruppen ihre Produktionen 

vor versammelter Turnerschar dargeboten 

hatten, klang der Abend im Waldhaus langsam 

aus und die Teilnehmer des Abschlussturnens 

begaben sich in verschiedenen Gruppen 

wieder auf den Rückweg zum Primarschulhaus. 

Stellvertretend für alle Teilnehmenden sei 

Silvan und Steffi ein grosses Dankeschön für 

die Organisation des gesamten Abends gesagt 

- und natürlich auch an Hänsu Haas für 

Bereitstellung der Lokalität und die Mithilfe. 

Raphael Flück, Martin Israel 

 

Der Turner durchs Jahr 

Im Januar, alles voller Eis und Schnee, 

sieht man den Turner nimmer mehr. 

Fasnacht, GV und das Skiweekend,  

ist des Turners frühes End. 

Im März, im März, 

pump des Turners Herz. 

Im April, im April, 

macht nicht nur der Turner was er will. 

Im Trainingsweekend im Monat Mai, 

schreien alle «mir wie noni hei»! 

Oh Turnfest, oh Turnfest, was hast Du 

gemacht? 

Du hast mir im Schlafe den Kater gebracht. 

Danach im Walde noch das Fest, 

gibt uns meistens ganz den Rest. 

Im Juli hatten wir noch Lust,  

im August folgt des Turners Frust. 

September, Oktober, November alle gleich, 

wir wollen fertig machen diesen Seich. 

Advent, Advent, der Turner brennt, 

nicht Haut, nicht Haar, sondern auf das  

neue Jahr! 

Das wars ganz schlicht, 

mit unserem Gedicht. 

 

Volleyball-Wintermeisterschaft 2017/2018 

 

Nachdem die Männerriege die Volleyball-

Wintermeisterschaft der Saison 2016/2017 

ausgelassen hat, entschloss man sich, in der 

neuen Saison 2017/2018 wieder teilzunehmen. 

Dies sehr zur Freude des Organisators. 

Bereits sind 5 der 10 Runden gespielt und die 

Mannschaft blickt auf eine Hinrunde mit vielen 

Hochs, jedoch auch auf gleich viele Tiefs 

zurück. So konnten wir das siegreiche erste 

Spiel (Gegner Selzach) nicht bestätigen und 

verloren gegen ein starkes Deitingen auf un- 

glückliche und teils selbstverschuldete Weise. 

Im 3. Spiel gingen wir als klare Verlierer mit 3 

zu 0 Sätzen gegen die Grenchner und nach nur 

einer Stunde Spielzeit wieder nach Hause. 

Nachdem wir im 4. Spiel gegen Subingen 

wieder am eigenen Unvermögen scheiterten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(3 zu 2 Sätze), konnten wir die Vorrunde gegen 

die Laupersdörfer mit dem zweiten Sieg in 5 

Spielen doch noch halbwegs erfolgreich 

beenden.  

 

Für die Rückrunde ist somit viel Luft nach oben 

vorhanden. Die Rückrunde startet mit dem 

Heimspiel gegen die Turnerkollegen aus 

Subingen am 15. Januar 2018 im 

Primarschulhaus. 

 

Raphael Flück 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


